
 

                

Zl. 07/2021 Seite 1 
                                                                                                                                          

 

 

P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Montag, 4. Oktober 2021     

 im Turnsaal des Mehrzweckgebäudes 

 

 
Beginn: 19.30 Uhr                                                  Ende:  23.00 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                        LAbg. Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Frau Bürgermeisterstellvertreterin:    Martina Lichtmannegger  
 
Die Gemeinderäte:                                                     Nicht entschuldigt war:  --- 
GV Josef Schwaiger (ÖVP)   
GV Josef Auer (ÖVP)  
GR Andreas Sappl (ÖVP)        
GR Maria Gschwentner (ÖVP)  Entschuldigt war: 
GR Franz Moser (ÖVP)    GV Johann Schwaiger  
GR Daniela Brandacher (ÖVP) GR Peter Hohlrieder  
GR Patrick Gruber (JB)                                               GR Klaus Plangger    
GR Markus Luger (FPÖ)   
GR Peter Bramböck (FPÖ)   Zuhörer: 11 
EM Peter Gschwentner (PUB)                                       
EM Maria Leitner (PUB)   Schriftführer: 
GR Hermann Manzl (SPÖ)  Amtsleiter Mag. iur. Thomas Rangger 
  
                                                                                       
Außerdem anwesend: 
BM Ing. Roland Fuchs zu Pkt. 2 
Raumplaner Dr. Georg Cernusca zu Pkt. 3 – 5 
Bauhofleiter Walter Gschwentner zu Pkt. 11  
 
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 14; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung:  

Pkt.  
 

1. Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 20.7.2021; Berichte des Bürgermeisters 
2. Bericht Projektmanagement Volksschule Dorf 
3. Aufhebung Gemeinderatsbeschluss vom 2.6.2021, Punkt 9d sowie Beratung und 

Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes BP/95/21 im Bereich der 
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Grundstücke 3653/1 und 3654/1, KG Breitenbach (Teilflächen; Huber Maria und Huber 
Rosina) 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes BP/94/21 im 
Bereich der Grundstücke 1172 und 381, KG Breitenbach (Teilflächen; FF42 GmbH Fischler 
Fritz) 

5. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Grünzone GRZ/10/21 (Dr. Manfred 
Moser) 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung und Durchführung der 
Teilungsurkunde GZ: 687/2017GT_B vom Vermessungsbüro TRIGONOS (Bereich 
Parkplatz Sparkasse) 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung und Durchführung der 
Teilungsurkunde GZ: 710/2021GT vom Vermessungsbüro TRIGONOS (Hosp-Pellny-
Gschwentner-Öffentliches Gut) 

8. Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeitszusicherungsvertrag 
zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG  

9. Kenntnisnahme Kassenprüfungsniederschrift 3/2021 und Nachweis über 
Budgetübertragungen im Finanzierungsvorschlag 

10. Beratung und Beschlussfassung zur Mitgliedschaft im Verein Regionalmanagement 
Kitzbüheler Alpen für die EU-Förderperiode 1.1.2023 -31.12.2027 (Ausfinanzierung bis 
31.12.2029) im Rahmen der LEADER/CLLD-Bewerbung 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Fahrzeuges für Bauhof und 
Hausmeister 

12. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Friedhofsmauer 
13. Beratung und Beschlussfassung über covid19 bedingte zusätzliche Vereinsförderungen für 

BMK und SV  
14. Berichte der Ausschussobleute 
15. Personalangelegenheiten 

a) Stellenausschreibung Mitarbeiter/in im Gemeindeamt 
b) Stellenausschreibung Wassermeister/in 

16. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
 
1. Genehmigung Sitzungsprotokoll vom 20.7.2021; Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der Sitzung vom 20.07.2021 zur Diskussion. 
 
Beschluss: 
 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 20.07.2021 wird von den bei dieser Sitzung 
anwesenden Gemeinderäten einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
 
Es folgen die Berichte des Bürgermeisters: 
 
Neubau Volksschule: 
Die Firstfeier fand am 22.07.2021 statt. Die Estrichböden sind beim Austrocknen. Die 
Fassadenarbeiten sowie die Außengestaltung sind im Gange. Vor drei Wochen wurde bekannt, 
dass der Fäkalkanal im Bereich des Köpf-Bauernhauses beschädigt ist. Die Kreuzungsgestaltung 
nimmt Form an. Es gibt wieder eine Diskussion, ob der Standort für die Volksschule der richtige ist: 
Der GR hat sich am 1.7.2019 bis auf Gemeinderat Peter Hohlrieder für diesen Standort 
ausgesprochen. Auch ist dem GR die Verkehrssituation in diesem Bereich bekannt. 
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Maßnahmen NMS und Hort: 
In der NMS wurden Spinde aufgestellt und der Bastelraum saniert. Im Hort wurde die Trennwand 
eingezogen sowie ein Garderobenschrank aufgestellt. 
 
Asphaltierungen: 
Die Asphaltierungen der Gemeindestraßen Haus sowie Ramsau (einschließlich Gehsteig) sind 
abgeschlossen. Die Gemeindestraße von Grub bis zum Gasthof Kaiserblick ist ebenfalls neu 
asphaltiert. Davor wurden 150 lfm Kanal (Anschluss für Tennisclub) sowie ein Glasfaserkabel für 
Breitbandinternet verlegt. In Egg werden 300 lfm Hauptwasserleitung neu verlegt (Eigenleistung). 
Die Asphaltierung steht noch aus. 
 
Ausbau Hofzufahrten: 
Mit dem Ausbau der beiden Hofzufahrten „Eulenstein“ und „Huben“ wurde mittlerweile begonnen. 
Die Asphaltierungen werden heuer noch durchgeführt.  
 
110 kV-Leitung: 
Die Bauarbeiten schreiten zügig voran. Es sind lediglich nur noch drei Masten nicht fundamentiert. 
 
Dienstbarkeitsbestellungsvertrag: 
Der Dienstbarkeitszusicherungsvertrag wurde bei der GR-Sitzung am 29.03.2021 genehmigt. 
Aufgrund dieses Beschlusses wurde inzwischen der Dienstbarkeitsbestellungsvertrag unterfertigt. 
Die Entschädigung erhöht sich von EUR 72.227,46 auf EUR 84.547,92. 
 
Schottergrube First: 
Aufgrund der Bescheidverlängerung sind die Rekultivierungsarbeiten bis 30.06.2022 
abzuschließen. 
 
Laufende Deponien: 
Derzeit gibt es drei Bodenaushubdeponien in Breitenbach: 
Die Bodenaushubdeponie Bichl läuft recht gut, bei der Bodenaushubdeponie Krumbach ist öfters 
Schlamm auf der Straße und bei der Bodenaushubdeponie Untergrübl gibt es keine Probleme. 
 
Neue Bodenaushubdeponie: 
Im Bereich Krumbach ist nördlich der Gemeindestraße eine weitere Bodenaushubdeponie geplant. 
Auf 12.581 m² sollen 57.535 m³ deponiert werden. 
 
Viergleisiger Bahnausbau Schaftenau-Kundl/Radfeld: 
Seit 12.07.2021 steht die exakte Trasse fest. Ideal wäre, wenn der Aushub von den Tunneln bei 
den Dämmen vom Hochwasserschutz verwendet werden könnte. 
 
Kadaverentsorgungsanlage: 
Die Kadaverentsorgungsanlage in Kundl soll im November 2021 in Betrieb gehen. 
 
Termine und Ereignisse seit der letzten GR-Sitzung am 20.07.2021: 
 
Neuwahlen im Gesundheits- und Sozialsprengel Kundl-Breitenbach:  
Bei den Neuwahlen am 21.07.2021 wurde Bernhard Sigl als Obmann bestätigt. 
 
Schützen: 
Bei der Hauptversammlung am 30.07.2021 wurde Peter Ortner zum neuen Schützenhauptmann 
gewählt. 
 
Neuer Bauhofmitarbeiter: 
Der neue Bauhofmitarbeiter Ismail Ahmadi hat die Gemeindebediensteten am 16.08.2021 zu 
einem afghanischen Essen eingeladen. 
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Polizei: 
Am 17.08.2021 fand ein Treffen mit Vertretern vom Polizeikommando Kufstein sowie von der 
Polizeiinspektion Kundl statt. 
 
Angerberger Tunnel: 
Die Bauverhandlung vom Tunnel fand am 25.08.2021 statt. 
 
Gespräch mit Bürgern: 
Am 31.08.2021 fand ein Gespräch mit Bürgern vom Ortsteil Kleinsöll statt, die extreme Probleme 
mit dem Verkehr auf der L211 haben. 
 
Herbstfest: 
Am 04.09.2021 fand ein tolles Herbstfest statt. 
 
Grenzstreit: 
Beim Grenzstreit Ingo Ritsch – Gemeinde Breitenbach findet am 11.11.2021 vor dem BG 
Rattenberg eine weitere Verhandlung statt. 
 
Schreiben Dr. Michael Grahofer: 
Der Initiator Dr. Michael Grahofer sowie ca. 30 Anrainer sprechen sich gegen eine künftige 
Verbauung vom Gst. 5800/1 (Dr. Manfred Moser), KG Breitenbach, aus. 
 
GR-Ausflug: 
Vom 24. bis 26.09.2021 fand ein toller GR-Ausflug statt (Bodensee, Rheinfälle + Bregenzerwald). 
 
TROG-Ausschuss: 
Am 28.09.2021 fand eine weitere TROG-Ausschuss-Sitzung statt. 
 
öROK: 
Neue Widmungsanträge sind bis spätestens 31.10.2021 im Gemeindeamt einzureichen. 
 
EUREGIO Inntal: 
Die Vollversammlung fand am 29.09.2021 statt. 
 
Mitanond: 
Die Vollversammlung vom Mitanond fand am 29.09.2021 statt. 
 
Gespräch gemeinsame Apotheke und Arztpraxis: 
Am 29.09.2021 fand ein Gespräch mit Dr. Dominik Ritzer und Frau Mag. Julia Sattler-Totschnig 
wegen der gemeinsamen Apotheke und Arztpraxis statt. 
 
Betriebsausflug: 
Der Betriebsausflug der Gemeindebediensteten fand am 01.10.2021 statt und führte in das schöne 
Kaunertal. 
 
Erntedank: 
Am 03.10.2021 wurde das Erntedankfest gefeiert. 
 
COVID-19: 
Eigentlich sollte fast jedermann klar sein, dass die Impfungen wirken und das einzige Mittel 
darstellen, COVID-19 zu besiegen. 
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2. Bericht Projektmanagement Volksschule Dorf 
 
 
BM Ing. Roland Fuchs informiert die Anwesenden über den aktuellen Stand (stichwortartig): 
 
Architekten 

- Deckenspiegelpläne liegen vor 
- derzeit Ausarbeitung Möbelpläne für Ausschreibung bis 13.10.2021 
- Ausschreibung ÖBA bis Ende Oktober – Vergabe evtl. noch vor Weihnachten 
- laufende Detailabstimmung mit ausführenden Firmen 
- Anpassungen Außenanlageplan 

 
ÖBA  

- derzeit Möbelausschreibung 
- nächste Kostenaufstellung bis ca. Mitte Dezember 2021 

 
Bodner 

- derzeit Arbeiten an Busbucht 
- Fahrradabstellplatz 
- WDVS bei Gemeinde 
- Außenanlagen mit umfangreichen Kopfsteinpflaster und    

Asphaltierungsarbeiten 
- Estrich auf den Tag genau fertig 

 
Höck 

- Fassade in Arbeit 
- Fertigstellung bis Ende November 
- Konstruktion bei Nachbarschuppen fertigstellen 
- Vordachumbau Gemeinde 

 
Dagn 

- Dacheindeckung Schule fertig 
- Verblechungen Attika, Fassade + Fensterbänke 
- Eindeckung Fahrraddach 
- Sanierung Gemeindevordach 

 
Perchtold 

- Fugen verspachteln 
- Beginn Deckenverkleidungen ca. Mitte November 

 
Terrazzoestrich und Stufen 

- Estrich derzeit in Arbeit 
- Stufen sind bestellt 

 
HMS 

- Fußbodenheizung terminlich eingehalten 
- Ausheizung in Arbeit 
- weitere Arbeiten – Technikraum etc. 

 
Trenkwalder 

- Weiterführung der Arbeiten ab 05.10. 
 
Fiegl und Spielberger 

- Sonnenschutzverkabelung in Arbeit 
- Technikraum 
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- Photovoltaik in Verzug 
Freisinger 

- Fenster fertig außer Glasleisten innen 
- Sonnenschutz gerade beim montieren 
- Aluelemente Sub Fa. Guggenbichler in Produktion 

 
Hollaus 

- noch die Kabine fertigzustellen 
 

Guggenbichler 
- diverse Vorarbeiten 
- Detailplanung in Arbeit 

 
Leihartinger 

- Fliesen noch heuer – wegen Deckenmontage 
 
Thema Kanal bei Gemeindestraße 
BM Ing. Roland Fuchs war bei der Leitungserhebung im Auftrag von Fa. Bodner dabei. 
Man ging dann davon aus, dass beim Kanal Plan und Realität nicht übereinstimmen, um ca. 6,00 
m nicht. Der Verlauf des Kanales war dann doch laut Plan und höhenmäßig ca. 50 cm oberhalb 
der Bodenplatte. Der Kanal wurde beim Spunden komplett zerstört. Der Bagger mit der großen 
Schaufel hat den Steinzeugkanal zerbrochen. Nach dem Schlagen der Spundwände im Februar 
2021 und nach dem Ziehen der Spundwände im Mai 2021 war kein Kanalrückstau bemerkbar. 
Dies deshalb, weil anscheinend nur 4 Häuser in Betrieb waren. Somit musste der Kanal umgelegt 
werden. Die Kosten betragen  ca. netto € 22.000 bis 25.000  ohne Saugwagen und ohne Asphalt, 
da ja die Straße sowieso neu gemacht wird.  
  
Es wäre auch vorher notwendig gewesen, die komplette Umplanung des Gebäudes vorzunehmen 
oder wir hätten dann den Kanal umgelegt, gespundet und dann wahrscheinlich saniert. Die Firma 
Bodner übernimmt die  Außenanlagen und teilweise die Kosten für den Saugwagen. Kleiner Fehler 
war, dass die  Kanalbefahrung zwischendurch notwendig gewesen wäre und nicht erst mit der 
Abnahme der neuen Kanäle. 
 
Die Kanalsanierung des restlichen Steinzeugkanales ist mittelfristig notwendig wegen der 
Schäden. Der Kanal bei Bach hat auch nicht dem Plan entsprochen und der Oberflächenkanal 
zwischen Schule und Nachbarin Anna Leitner war in keinem Plan vermerkt. Hier folgt noch eine 
eigene Befahrung bis Ende der Woche. Für das Projektmanagement ist die Angelegenheit evident 
und über die Kostenaufstellung ist nach Vorliegen der Gesamtkosten ein Konsens zu finden! 

 
Nach Asphaltierung der Straßen werden die Schäden bei Frau Anna Leitner begutachtet werden. 
 
Auf Frage GR Markus Luger: 
Die Bauversicherung zahlt nichts für den gegenständlichen Kanalschaden. 
 
Abschließend dankt der Bürgermeister den betroffenen Nachbarn. 
 
 
3.       Aufhebung Gemeinderatsbeschluss vom 2.6.2021, Punkt 9d sowie Beratung und 

Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes BP/95/21 im Bereich 
der Grundstücke 3653/1 und 3654/1, KG Breitenbach (Teilflächen; Huber Maria und 
Huber Rosina) 

 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 02.06.2021 unter Pkt. 9.d) die Auflage und Erlassung 
des Bebauungsplanes BP/92/21 beschlossen.  
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Aufgrund eines Fehlers des Raumplaners wurde darin die Festlegung der extensiven Begrünung 
des Garagendaches mit einer Mindestbreite von 4 m zur Erhaltung bzw. Schaffung eines 
extensiven Krautsaumes von mind. 4-5 m Breite zwischen Gebäudemauer des geplanten 
Wohnhauses und Gehölzsaums, welcher durch die Festlegung einer absoluten Baugrenzlinie 
sicherzustellen ist, übersehen. 
Daher ist dieser GR-Beschluss aufzuheben und die Auflage und Erlassung des Bebauungsplanes 
BP/95/21 neu zu beschließen. 
 
Beschluss: 
 
GR Andreas Sappl und Ersatz-GR Peter Gschwentner werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den bei der Sitzung am 2.6.2021 zu Punkt 9d der Tagesordnung 
einstimmig gefällten Beschluss ((Auflage gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 
2016 - TROG 2016, LGBl. Nr. 101, des von Dr. Georg Cernusca ausgearbeiteten Entwurfes über 
die Erlassung des Bebauungsplanes vom 20.4.2021, Zahl BP/92/21 (Huber Maria und Rosina; TF 
von Gst. 3653/1 und 3654/1), durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme und 
Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016)) gänzlich 
aufzuheben! 
 
Beschluss: 
 
Es wird  einstimmig beschlossen, gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - 
TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von Dr. Georg Cernusca ausgearbeiteten Entwurfes über die 
Erlassung des Bebauungsplanes vom 20.9.2021, Zahl BP/95/21 (Huber Maria und Rosina; TF von 
Gst. 3653/1 und 3654/1), durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Die maßgeblichen Unterlagen – liegen während der Auflagefrist zu den Amtsstunden mit 
Parteienverkehr im Gemeindeamt  zur Einsichtnahme auf.  
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird. 
 
 
4.   Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes BP/94/21 

im Bereich der Grundstücke 1172 und 381, KG Breitenbach (Teilflächen; FF42 GmbH 
Fischler Fritz) 

 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass ein 2 m breiter Streifen über der Tiefgarage wie eine 
Gemeindestraße befahrbar ist und ein halbes Jahr ausschließlich Einheimische beim 
Wohnungskauf berücksichtigt werden müssen. 
 
Beschluss: 
 
GR Andreas Sappl und Ersatz-GR Peter Gschwentner werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
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Mit 12 Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen wird beschlossen, gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von Dr. Georg Cernusca 
ausgearbeiteten Entwurfes über die Erlassung des Bebauungsplanes und des ergänzenden 
Bebauungsplanes vom 4.10.2021, Zahl BP/94/21 (FF42 GmbH; Gst. 1172 und TF von Gste. 
379,381 und 5830), durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Die maßgeblichen Unterlagen – liegen während der Auflagefrist zu den Amtsstunden mit 
Parteienverkehr im Gemeindeamt  zur Einsichtnahme auf.  
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird. 
 
Anmerkung: 
Bei der geheimen Abstimmung wurde 1 leerer Stimmzettel abgegeben. Gemäß § 45 Abs. 2 2. Satz 
gilt Stimmenthaltung als Ablehnung. 
 
 
5.    Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Grünzone GRZ/10/21 (Dr. Manfred 

Moser) 
 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass heute lediglich beschlossen werden soll, den Antrag zu 
stellen, Gst. 5800/1, KG Breitenbach, im Ausmaß von 6.714 m² aus der Grünzone herausnehmen 
zu lassen. Das Verfahren wird ca. ein Jahr dauern und eine Kommission von über zehn Experten 
und Interessenvertretern wird darüber entscheiden.  
Wenn das Gst. 5800/1, KG Breitenbach, aus der Grünzone herausgenommen wird, muss der neue 
Gemeinderat beschließen, ob die Fläche im Ausmaß von 6.714 m² im Örtlichen 
Raumordnungskonzept als Wohngebiet vorgesehen werden soll oder nicht. 
 
Der Bgm. verliest den Antrag von Dr. Michael Grahofer vom 28.09.2021. Dieser wird von weiteren 
34 Personen unterstützt. 
Der Bgm. betont, dass für einen geschlossenen Hof mit ca. 20 ha der Verkauf von 6.714 m² kein 
Problem darstellt. Gst. 5800/1, KG Breitenbach, soll dann zweckmäßig und bodensparend 
parzelliert werden. Die Grundstücke dürfen nur an Einheimische für ausschließlich sozialen 
Wohnbau verkauft werden, wobei der neue Gemeinderat den Kaufpreis vorgeben wird.  
 
Die Sitzung wird kurz unterbrochen, damit Herr Dr. Michael Grahofer zu Wort kommen kann:  
Gst. 5800/1, KG Breitenbach, war früher einmal ein Moor und es wurde später dort Torf gestochen. 
Er ist bereits mit dem Landesumweltanwalt in Kontakt. Dr. Michael Grahofer hätte gerne 
Beratungen und Stellungnahmen im Vorfeld gehabt und wünscht eine Vertagung dieses 
Tagesordnungspunktes. 
 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass Gst. 5800/1, KG Breitenbach, im Biotopkataster nicht 
aufscheint.  
 
Der Bgm. hätte gerne Baugründe für junge BreitenbacherInnen. Eine Vertagung der Beratung und 
Beschlussfassung über diesen Tagesordnungspunkt bringt für ihn gar nichts. 
Der Tenor mehrerer Gemeinderäte geht auch in diese Richtung. 
 
GR Hermann Manzl schlägt vor ein Gespräch mit den betroffenen Parteien zu führen.  
 
GV Josef Schwaiger gibt abschließend zu bedenken, dass ein Hof im Miteigentum nicht zu führen 
ist und der Verkauf von Gst. 5800/1, KG Breitenbach, vertretbar ist. 
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Beschluss: 
 
GR Andreas Sappl und Ersatz-GR Peter Gschwentner werden einstimmig zu Stimmenzählern für 
die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
 
Mit 13 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen wird beschlossen, einen Antrag auf Änderung der 
Grünzone im Bereich des Grundstückes Gst. 5800/1, KG Breitenbach, gemäß dem Plan 
GRZ/10/21 vom 26.04.2021 von Raumplaner Dr. Georg Cernusca zu stellen. 
 
 
6.         Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung und Durchführung der 

Teilungsurkunde GZ: 687/2017GT_B vom Vermessungsbüro TRIGONOS (Bereich  
 
 
Der Bgm. erklärt den Sachverhalt anhand der gegenständlichen Teilungsurkunde: 
 
 

 

Vereinfacht erklärt, bekommt die Gemeinde Breitenbach am Inn die Teilfläche 2 vom Öffentlichen 
Wassergut und gibt die Teilflächen 1, 3, 4 und 5 an das Öffentliche Wassergut ab. Die Gemeinde 
Breitenbach am Inn hat einen Reingewinn von 43 m² und braucht dafür nichts zu bezahlen. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Vermessungsurkunde GZ: 687/2017GT_B vom 
Vermessungsbüro TRIGONOS zu genehmigen, Teilflächen aus dem Öffentlichen Gut EZ 95 bzw. 
Gemeindegut EZ 22, KG Breitenbach, zu entlassen und den Gemeingebrauch aufzuheben, die 
Teilfläche 2 dem Öffentlichen Gut bzw. Gemeindegut zuzuschreiben und die Vermessungsurkunde 
grundbücherlich durchführen zu lassen. Der Grundtausch erfolgt entschädigungsfrei. 
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7.         Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung und Durchführung der  

Teilungsurkunde GZ: 710/2021GT vom Vermessungsbüro TRIGONOS (Hosp-Pellny-
Gschwentner-Öffentliches Gut) 

 
 
Der Bgm. erklärt den Sachverhalt anhand der gegenständlichen Teilungsurkunde: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zusammengefasst gibt die Gemeinde Breitenbach am Inn mangels Bedarf vom Öffentlichen Gut 
die Teilflächen 1, 2 und 3 an die jeweiligen Anrainer ab. Für die Teilflächen 1, 2, 3A und 3B sind 
EUR 100,-/m² zu bezahlen. Die Teilfläche 3C wird aufgrund Anerkennung einer Ersitzung 
entschädigungslos abgegeben. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Vermessungsurkunde GZ: 710/2021GT vom 
Vermessungsbüro TRIGONOS zu genehmigen, die Teilflächen 1, 2 und 3 aus dem Öffentlichen 
Gut EZ 95, KG Breitenbach, zu entlassen, den Gemeingebrauch aufzuheben und die 
Vermessungsurkunde grundbücherlich durchführen zu lassen.  
Der Ablösepreis beträgt bis auf die Teilfläche 3C (wird aufgrund Anerkennung einer Ersitzung 
entschädigungslos abgegeben!) EUR 100,-/m2. 
 
 
8.         Beratung und Beschlussfassung über den vorliegenden Dienstbarkeits-

zusicherungsvertrag zwischen der Gemeinde Breitenbach am Inn und der TIWAG-
Tiroler Wasserkraft AG  

 
 
Der Bgm. trägt den wesentlichen Inhalt des gegenständlichen Dienstbarkeitszusicherungs- 
vertrages vor. 
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Dienstbarkeitszusicherungsvertrag zwischen der TIWAG-
Tiroler Wasserkraft AG und dem Öffentlichen Gut, vertreten durch die Gemeinde Breitenbach am 
Inn, betreffend die Einräumung des Rechtes der unterirdischen Verlegung, Benützung und 
Erhaltung von Starkstromkabeln zur Übertragung elektrischer Energie mit einem Drehstromsystem 
und einer höchsten Betriebsspannung von 36.000 Volt samt Zubehör sowie von Kabeln zur 
Übertragung von Nachrichten samt Zubehör in den Grundstücken Gst. 5386 und 5717, KG 
Breitenbach, abzuschließen. 
 
 
9.       Kenntnisnahme Kassenprüfungsniederschrift 3/2021 und Nachweis über 

Budgetübertragungen im Finanzierungsvorschlag 
 
 
GV Josef Auer trägt die Kassenprüfungsniederschrift 3/2021 vom 30.09.2021 vor.  
 
Beschluss: 
 
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 3/2021 vom 30.09.2021 wird vom Gemeinderat 
einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
Im Anschluss trägt der Bürgermeister den Nachweis über Budgetübertragungen im 
Finanzierungsvoranschlag vor:  
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, obige Budgetübertragungen im Finanzierungsvoranschlag zur 
Kenntnis zu nehmen. 
 
 
10.       Beratung und Beschlussfassung zur Mitgliedschaft im Verein Regionalmanagement 

Kitzbüheler Alpen für die EU-Förderperiode 1.1.2023 -31.12.2027 (Ausfinanzierung bis 
31.12.2029) im Rahmen der LEADER/CLLD-Bewerbung 

 
 
Der Bgm. verliest nachstehendes Schreiben: 
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Auf Frage Ersatz-GR Peter Gschwentner: 
Der Radparcours in Rattenberg ist ein LEADER-Projekt. 
 
GV Josef Auer wünscht, dass sich GF Barbara Loferer-Lainer einmal im Gemeinderat vorstellt. 
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Beschluss: 
 
Es wird einstimmig die Mitgliedschaft beim Verein Regionalmanagement Kitzbüheler Alpen für die 
EU-Förderperiode 01.01.2023 – 31.12.2027 (Ausfinanzierung bis 31.12.2029) vorbehaltlich einer 
positiven Bewertung um den LEADER/CLLD-Status im Rahmen der diesbezüglichen 
Ausschreibung beschlossen. 
 
Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-
Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte 
Förderperiode, das ist bis zum 31.12.2027. Der jährliche Mitgliedsbeitrag der Gemeinde beträgt 
aktuell Euro 2.894,19. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des Mitgliedsbeitrags sind 
vorgesehen. Die diesbezüglichen Beschlüsse fasst die Vollversammlung des Vereins. 
 
Die finanzielle Zustimmung des Gemeinderates über den aktuellen jährlichen Mitgliedsbeitrag von 
Euro 2.894,19 ist gegeben. 
 
Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der 
zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige Adaptierung für die 
finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses und für die laufende Weiterentwicklung und 
Umsetzung der LES bis zum Abschluss der EU-Förderperiode bis zum 31. Dezember 2027. 
 
 
11.       Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Fahrzeuges für Bauhof 

und Hausmeister 
 
 
Der Bgm. trägt die vorliegenden Angebote für Kastenwägen der Firmen Langebner GmbH, Mölg, 
Lüftner GmbH, Toyota Heinz Brändle KG, Autohaus Strasser sowie Autopark GmbH vor. 
 
Bauhofleiter Walter Gschwentner und Hausmeister Manfred Lengauer wünschen kein E-Auto. Die 
Zeit dafür ist noch nicht reif und die Infrastruktur ist noch nicht vorhanden. 
 
Fest steht, dass ein zusätzliches Fahrzeug für den Hausmeister und den Bauhof benötigt wird. Mit 
einem Anhänger ist der Hausmeister vollständig autark. 
 
GV Josef Auer gibt zu bedenken, dass Breitenbach am Inn eine e5-Gemeinde ist und spricht sich 
für den Ankauf eines E-Fahrzeuges aus. Diesbezüglich gibt es ebenfalls ein Angebot der Firma 
Langebner GmbH. 
 
Es wird festgestellt, dass die Kosten für das alte Dorftaxi-Fahrzeug höher sind als gedacht. Die 
Batterie ist bereits so schlecht, dass es am Nachmittag oft nicht mehr fährt. 
 
In die engere Wahl kommen nur zwei Fahrzeuge, die sofort verfügbar sind und von der Firma 
Langebner GmbH, Wörgl, angeboten werden:  
 
Renault Express, Diesel, brutto EUR 16.900,- und 
Renault Kangoo Z.E., Elektro, brutto EUR 25.900,- 
 
Beim E-Auto kann aber Bundesförderung lukriert werden! 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dass Bauhofleiter Walter Gschwentner und Hausmeister Manfred 
Lengauer eine Probefahrt mit beiden Fahrzeugen machen. Anschließend entscheiden der 
Bürgermeister, der Amtsleiter und der Bauhofleiter, welches Fahrzeug angeschafft wird. 
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12.       Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Friedhofsmauer 
 
 
Der Bgm. trägt nachstehendes Angebot der Firma Dipl.-Ing. Kern GmbH vor: 
 

 

 
 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 04.10.2021          Seite  17 

 
 
Wenn das Angebot angenommen wird, wird die Friedhofsmauer im Herbst vom desolaten Putz  
befreit, kann über den Winter austrocknen, wird im Frühjahr ausgeglichen und grundiert und erhält 
den Spezialputz. 
 
Für GR Markus Luger ist es wichtig, die Friedhofsmauer zu sanieren. 
Ersatz-GR Peter Gschwentner möchte an ein paar ausgewählten Stellen der Friedhofsmauer den 
Putz ausprobieren. 
 
Der Bgm. unterbricht kurzfristig die Sitzung, damit DI Martin Kern zu Wort kommen kann: 
Dieser gibt zu bedenken, dass der Spezialputz eine Salzbarriere bildet. Wegen dem Denkmalamt, 
der Gehsteigbreite etc. gibt es eigentlich keine Alternative zu einer Mauersanierung. Außerdem 
könnten Förderungen lukriert werden. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Sanierung der Friedhofsmauer an die Firma Dipl.-Ing. Kern 
GmbH zum Preis von EUR 90.719,37 brutto gemäß Angebot zu vergeben. 
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13.       Beratung und Beschlussfassung über covid19 bedingte zusätzliche 

Vereinsförderungen für BMK und SV  

 
 
Der Bgm. verliest das Ansuchen der BMK. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, eine Beratung und Beschlussfassung über diesen 
Tagesordnungspunkt zu vertagen. 
 
Der Bgm. verliest das vorliegende Ansuchen vom SV. 
 
Ersatz-GR Peter Gschwentner wünscht sich ein Förderkonzept für alle Vereine. 
Für GR Markus Luger ist eine Subvention in Höhe von EUR 2.000,- in Ordnung. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, dem Zweigverein Fußball eine coronabedingte Subvention in 
Höhe von EUR 2.000,- für den laufenden Spielbetrieb zu gewähren. 
 
 
14.       Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule: 
 
 
Der Kindergartenbus wird sehr gut angenommen; im Waldkindergarten fahren fast alle Kinder mit 
dem Bus! 2 Kleinbusse fahren in versch. Richtungen. 
 
Für die Schüler von Peisselberg und Oberberg fährt jetzt auch mittags ein Schülerbus! 
 
 
Verkehrsausschuss: 
 
 
Verkehrstechnische Begleitung Neubau VS: Bei der letzten Verkehrsausschusssitzung wurden die 
noch offenen Fragen zur verkehrstechnischen Begleitung Neubau VS Breitenbach besprochen. 
Eine Liste mit letzten Detailfragen zu den Themen "Verkehrseinschränkung Schoppergasse, 
Kurzparkplätze, Elternhaltestellen, 30 km/h Bereich" wurde an den Verkehrsplaner geschickt. 
Mobilitätswoche: In der Mobilitätwoche 2021 wurden wiederum verschiedene Aktionen 
durchgeführt (Blühende Straßen, Danke-Aktion an Pendler, ... alles nah in Breitenbach, Verlosung 
Tirol radelt). 
Verlängerung Radstreifen Innbrücke: Die Verlängerung des Radstreifens bei der Innbrücke 
Richtung Breitenbach befindet sich gerade in Prüfung und soll danach umgesetzt werden. Somit 
sollte diese Gefahrenstelle dann entschärft sein. 
 
 
Sport- und Kulturausschuss: 
 
 
GR Franz Moser berichtet, dass das Herbstfest am 04.09.2021 eine tolle Veranstaltung war.  
Der SV Breitenbach hält am 17.10.2021 ein Jugendturnier ab.  
Das Peaschtl-Zelt wird heuer nicht mehr beim Bauhof, sondern beim Schopperanger stehen. 
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Ricarda Hofer hat GR Franz Moser wegen der Dorfchronik kontaktiert. 
 
Umweltausschuss: 
GV Josef Schwaiger informiert die Anwesenden, dass die Gemeinde Breitenbach am Inn bei der 
e5-Gala am 11.10.2021 im Congress Innsbruck eine Auszeichnung bekommen wird. 
 
 
15.       Personalangelegenheiten 
 
 
Anmerkung:  
Wurde die Öffentlichkeit von einer Sitzung des Gemeinderates oder von einzelnen Teilen 
ausgeschlossen, so darf gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 die Niederschrift nur den Wortlaut der 
gefassten Beschlüsse enthalten. Das Weitere ist in einer gesonderten Niederschrift festzuhalten. 
 
 
15.a)  Stellenausschreibung Mitarbeiter/in im Gemeindeamt 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die einvernehmliche Auflösung des Dienstverhältnisses zu 
genehmigen und Frau Anita Hosp freiwillig eine Abfertigung in Höhe von 3 Monatsgehältern 
(Bemessungsgrundlage 62,50 % der Vollbeschäftigung) zu gewähren. 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Stelle eines teilzeitbeschäftigten Mitarbeiters / einer 
teilzeitbeschäftigten Mitarbeiterin im Meldeamt/Bürgerservice mit 25 Wochenstunden im 
Entlohnungsschema I in der Entlohnungsgruppe c zur ehestmöglichen Besetzung auszuschreiben. 
 
 
15.b)  Stellenausschreibung Wassermeister/in 
 
 
Beschluss: 
 
Es wird einstimmig beschlossen, die Stelle eines vollbeschäftigten Wassermeisters / einer 
vollbeschäftigten Wassermeisterin mit 40 Wochenstunden zur ehestmöglichen Besetzung 
auszuschreiben.  
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes im 
Entlohnungsschema II und für eine Anstellung vorausgesetzt wird eine abgeschlossene Lehre als 
Installateur. 
 
 
16.         Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
Gemeinsame Arztpraxis und Apotheke: 
Der Bgm. informiert die Anwesenden, dass es Gespräche mit Dr. Dominik Ritzer und Frau Mag. 
Julia Sattler-Totschnig wegen der gemeinsamen Errichtung der Arztpraxis und der Apotheke gab. 
Jedenfalls muss bis Frühjahr 2022 eine Entscheidung fallen, weil Dr. Dominik Ritzer wissen muss, 
wie gebaut werden muss. 
 
Auf Frage GR Markus Luger: 
Es ist derzeit nicht geplant, Grund für eine fünfte Baustufe am First zu verkaufen. 
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Auf Frage GR Patrick Gruber: 
Bei der Verwertung des Gebäudes der ehemaligen Volksschule Haus sind noch zwei weitere 
Bauträger im Gespräch. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 20 Seiten und 2 Seiten mit vertraulichen 
Tagesordnungspunkten im Anhang. 
 
Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, genehmigt und vom Bürgermeister, 
von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom Schriftführer eigenhändig 
unterschrieben.  
 
 
 
 
    
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 
 
 
 


